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Zitat von Lehramtsstudent

...Macht lieber eine Ausbildung, absolviert die gut und werdet damit glücklich!". Man
kann es leider nicht oft genug sagen: Es muss nicht jeder Abitur machen, es muss und
soll auch nicht jeder studieren.

Finde ich etwas lockerflockig für jemanden, der selbst studiert hat. Du hast doch dein erstes
Studium auch nicht geschafft. Hast du deswegen je auch nur in Erwägung gezogen, in eine
Lehre zu gehen? Es werden doch Erzieher gesucht. Und in vielen anderen Branchen auch. Für
Bau, Hotel, Handwerk, ÖPNV... bist du dir auch zu schade, oder?

Zum Thema: ich hab nie Leistungsdruck empfunden, weil mir keiner welchen gemacht hat. Ich
hatte mittelmäßige Noten und dafür aber auch wenig getan. Ich definiere "Leistungsdruck"
nicht so, dass man viel lernen muss, sondern so, dass die Leistung als Persönlichkeitsmerkmal
gesehen wird. Gute Noten: braves Kind. Schlechte Noten: minderwertiges Kind. Das lässt sich
auch auf andere Bereiche übertragen. Nicht erster geworden bei Jugend musiziert oder
Leichtathletik? da hat dich der Papa nicht mehr lieb. Sowas gibt's aber hoffentlich nicht
flächendeckend...
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